
Bauanleitung
RC Gleiter

Wir gratulieren Ihnen zum Erwerb dieses 
arkai R-PLFZ30GO

RC Elektrogleiter ARF Flugmodells.  

Technische Daten
Flugmodell aus Lasercut geschnittenen Holzteilen

Professionelles-Folien Finish
Tragflächen als Normal- und Querruderflächen

Spannweite 2500-2600 mm
Länge 1180mm

Fluggewicht ab ca. 1150gr. ohne Antriebsakku
Wahlweise mit bereits installierter PNP Version = eingebauter Elektromotor mit Regler 

ODER 
Brushless PNP Version = alle E-Teile liegen dem fertig bespannten Modell bei

Bevor Sie mit dem Zusammenbau beginnen, lesen Sie bitte diese Bauanleitung, um 
ein Gefühl der diversen Baustufen zu erhalten.
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 Seitenleitwerk

            

Stecken Sie das Seitenleitwerk in die vorbereitete Leitwerksöffnung und markieren 
Sie mit einem Bleistift die zu entfernenden Folienbereiche. 
Beachten Sie, etwas weniger als angezeichnet von der Folie zu entfernen um 
geschlossene Folienübergänge nach dem verkleben zu erhalten. 
 
Tipp: 
Mit spitzen Lötkolben und Metalllineal zur Führung kann die Folie geschmolzen und 
leicht entfernt werden.

                   

Die Seitenleitwerkseinheit  kann nun in die Verzapfungen vom oberen und unteren 
Rumpfteil  mittels Weißleim eingeleimt werden. Obwohl es sich dabei schon von 
selbst im rechten Winkel ausrichtet, empfehlen wir eine zusätzliche Kontrolle mittels 
Geodreieck durchzuführen.

Sämtliche bei diesem Modell verwendeten Ruderscharniere müssen sorgfältig 
mit dünnflüssigen Sekundenkleber verklebt werden!

Tipp:
Eine Injektionsnadel auf die Sekundenkleberflasche aufgesteckt, verhilft zu einer 
sauberen und gezielten Verklebung.
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Höhenleitwerk

                 

Die Höhenleitwerksverklebung sollte mit 5 Minuten Epoxydharz erfolgen. 
Tragen Sie das Harz satt auf, und lassen Sie die Klebestelle mit dem Modell in 
Rückenlage aushärten.
Durch diese Maßnahme verläuft das Harz an der Klebestelle und nicht sinnlos in den 
Rumpfboden hinein. Achten Sie während der Aushärtung unbedingt auf eine korrekte 
Ausrichtung vom Leitwerk. 
Etwas Abdeckband  um die Klebestelle hilft die Folie vor Verunreinigung mit 
überquellenden Klebstoff zu schützen. 

                  

Das Seiten und Höhenleitwerk kann nun mit jeweils einem Gabelkopf an den 
Ruderhörnern eingehangen werden.
Achten Sie darauf das sich die Ruder leicht bewegen lassen. 
Bewegen Sie, falls notwendig die Ruder mehrfach bis zum Maximalausschlag hin 
und her um Leichtgängigkeit zu erzielen.
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Rumpf

                

Die Betätigung von Seiten und Höhenruder übernehmen die Servos der 
Standardgröße. Wenn Sie die Brushless PNP Version erworben haben, montieren 
Sie die Servos bitt wie auf den Fotos ersichtlich!

Die Servosteuerarme werden jeweils mit einem Klemmanschluss für das 
Anlenkungsgestänge aus dem beiliegenden Zubehörbeutel versehen. 
Bitte beachten Sie, das diese Anschlüsse unbedingt leicht drehbar montiert werden 
müssen! 

Jetzt können Sie die Anlenkungsgestänge in die Klemmanschlüsse einführen und auf 
die benötigte  Länge mittels Seitenschneider kürzen. 
Beachten Sie das die Servos und Leitwerke sich dabei in Neutralstellung befinden!
Verkleben Sie nun die beiden Holzmanschetten der Bowdenzughüllen mit dem 
Rumpfspant. 

Platzieren Sie ihren Empfänger am Boden vom Rumpfmittelteil mit doppelseitigen 
Klebeband.

Beachten Sie bezüglich der Antennenverlegung unbedingt die Einbauhinweise 
ihres Fernsteuerungsherstellers!
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Elektroantrieb

                       

Bauen Sie die Propellereinheit auseinander und stecken Sie zuerst den Klemmkonus 
auf die Motorwelle.

Bei der Brushless PNP Version müssen Sie noch den Motor von hinten in den 
Motorspant einschrauben (siehe Bild oben links). Eventuell müssen die Löcher für 
den Kopfspant je nach Art des BL Motors neu gebohrt werden!

Achten Sie beim anschließenden anschrauben vom Klappmechanismus darauf das 
sich die Luftschraubenblätter leicht und frei entfalten können.

Beachten Sie ebenfalls das die Spinnerrückseite keinen Kontakt mit dem Rumpf bzw. 
den Motorbefestigungsschrauben hat.

                

Mit einem Kreuzschlitzschraubendreher lässt sich nach herausdrehen einer 
Schraube die Kabinenhaube entfernen. 
Ihren Antriebsakku  (LiPo oder NiMh Akku) und Regler befestigen Sie mit einer 
Klettbandschlaufe auf die schon eingebaute Akkuauflage. 

Um ein verrutschen des Antriebsakkus nach vorn zu verhindern, sollten Sie diesen 
durch einen Styroporkeil sichern. 
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Tragflächen

                 

Die Flächen besitzen für den stabilen Flug ohne Querruder eine doppelte V-Form. 
Unterstützen Sie beide Flächenaußenteile beim zusammenkleben mit den 
Flächenmittelteilen gleichmäßig im Randbogenbereich auf eine Höhe von ca.44mm.

Bei den QR Flächen müssen Sie diese nur zusammenkleben!

                 

Den Tragflächenverbinder unbedingt mit einem Federstahl verstärken wenn Sie
die Tragflächen in der Mitte teilbar gestalten möchten!

Ist die Flächenmitte als nicht teilbar vorgesehen, sollten Sie den Holzverbinder so 
einsetzen wie auf dem Bild oben zu sehen und danach mit Glasfasermatte und 
Epoxy entsprechend verstärken!
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Mehrere  über Kreuz gespannte Gummiringe halten die Tragfläche während des 
Flugeinsatzes sicher an ihrem Platz, wobei jedoch bei einer unsanften Landung die 
Tragfläche zumeist schadlos abscheren kann.
Ruderausschläge und Schwerpunkt

Höhenruder ca.10 mm nach oben und unten
Seitenruder ca.25 mm nach beiden Seiten
Der Schwerpunkt befindet sich bei ca. 69mm gemessen von der Nasenleiste und 
wird durch entsprechende Verlagerung vom Antriebsakku bzw. Zugabe oder 
entfernen von Trimmblei eingestellt.

Tipp:
Um einen guten geradeaus Flug zu erreichen, sollten Sie die zusammengesteckte 
Tragfläche in der Mitte ausbalancieren. Korrigieren Sie durch entsprechende 
Bleizugabe an den Randbögen die gleichmäßige Balance.

Bemerkung:
Durch Temperaturschwankungen kann es zu nicht verhinderbaren Falten in der 
Oberflächenbespannung kommen. Diese lassen sich mit einem Handelsüblichen 
Bügeleisen auf mittlerer Temperatur eingestellt  durch einfaches überbügeln 
beseitigen.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und Spaß mit ihrem
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arkai R-PLFZ30GO
RC Elektrogleiter ARF Flugmodell

Alle Änderungen und Irrtümer sowie Rechte vorbehalten!
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